
31.
Weihnachtliche Vesper

vor der Frauenkirche
23. Dezember 2023, 17 Uhr

mit:
Landesbischof Tobias Bilz

Ministerpräsident Michael Kretschmer
Superintendent Christian Behr 

Erster Bürgermeister Jan Donhauser
Frauenkirchenpfarrerin Angelika Behnke 
Frauenkirchenpfarrer Markus Engelhardt

Musikalische Mitwirkung:
Barbara Christina Steude, Sopran

Annekathrin Laabs, Alt
Egbert Junghanns, Bariton

dresdner motettenchor, Leitung: Matthias Jung 
Blechbläserensemble Ludwig Güttler

Vereinigte Posaunenchöre der Sächsischen 
Posaunenmission e. V., 

Leitung: Landesposaunenwart Tilman Peter

Musikalische Gesamtleitung: 
Ludwig Güttler

Gesellschaft zur Förderung der Frauenkirche Dresden e.V.
in Zusammenarbeit mit der Stiftung Frauenkirche DresdenFo
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Danksagung:

Wir danken allen Mitwirkenden, den ehrenamtlichen Helfern der Gesellschaft zur Förderung 

der Frauenkirche Dresden e. V., den beteiligten Ämtern und folgenden Partnern für ihre 

Unterstützung: Herrnhuter Sterne GmbH; Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband 

Dresden; Neumann & Müller Veranstaltungstechnik; Stadtfeuerwehrverband Dresden e.V.; 

Technisches Hilfswerk Ortsverband Dresden.

Veranstalter: 
Gesellschaft zur Förderung der Frauenkirche Dresden e. V.

Georg-Treu-Platz 3, 01067 Dresden

Tel.: (0351) 656 06 600, Fax: (0351) 656 06 602, E-Mail: o�ce@frauenkirche-dresden.org

Verantwortlich für die Organisation: Andreas Schöne, Geschäftsführer / Projektleiter

Nach der Livesendung �nden Sie die Vesper bis 
zum 22.12.2024 in der Mediathek unter 

www.mdr.de/mediathek

„Vom Himmel hoch“ Sopran Solo, Chor
Motette von Günter Raphael (1834–1899)

Sendung und Segen Landesbischof Tobias Bilz

„O du fröhliche“ (EG 44,1–3)

Vorspiel Blechbläserensemble
von Ludwig Güttler

1. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Welt ging verloren, Christ ist geboren:
Freue, freue dich, o Christenheit!

2. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Christ ist erschienen, uns zu versühnen:
Freue, freue dich, o Christenheit!

3. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre:
Freue, freue dich, o Christenheit!

Friedensgruß Landesbischof Tobias Bilz

Canzon über Blechbläserensemble
„Vom Himmel hoch, 
da komm ich her“
für zwei Blechbläserchöre und Pauken
von Michael Praetorius (1571–1621)

Die Weihnachtliche Vesper wird durch Spenden �nanziert. 

Sie können uns einfach und vor Ort mit Ihrer PayPal-Spende:

oder Ihrer Spende via Banking-App:

unterstützen.
Natürlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, 

dass Sie Ihre Spende auf unser Bankkonto mit dem 
Verwendungszweck V23 überweisen:

Spendenkonto:

Gesellschaft zur Förderung der Frauenkirche Dresden e. V. 
IBAN: DE14 8508 0000 0470 0600 00

Commerzbank

Als Bürgerinitiative verstehen wir unseren Auftrag darin, die 
Weihnachtliche Vesper gemeinsam mit zahlreichen Unterstüt-
zern organisatorisch und �nanziell ohne ö�entliche Zuschüsse 

zu ermöglichen. Sie sind herzlich dazu eingeladen.

WIEDERAUFBAU
FRAUENKIRCHE

DRESDEN®



Die Vereinigten Posaunenchöre der Sächsischen Posaunenmission e. V.
musizieren zwischen 16 und 17 Uhr auf dem Neumarkt. 

Es läuten die Glocken der Dresdner Frauenkirche. 

„Dresdner Amen“ Blechbläserensemble

„Trumpet Tune and Air“ Blechbläserensemble
von Henry Purcell (1659 –1695)

Begrüßung Frauenkirchenpfarrerin Angelika Behnke

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ (EG 1,1.3.5)

Vorspiel Blechbläserensemble
von Ludwig Güttler (*1943)

1. Strophe ALLE ANWESENDEN 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit;
es kommt der Herr der Herrlichkeit,
ein König aller Königreich,
ein Heiland aller Welt zugleich,
der Heil und Leben mit sich bringt;
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott,
mein Schöpfer reich von Rat.

3. Strophe Solisten, Blechbläserensemble

O wohl dem Land, o wohl der Stadt,
so diesen König bei sich hat.
Wohl allen Herzen insgemein,
da dieser König ziehet ein.
Er ist die rechte Freudensonn,
bringt mit sich lauter Freud und Wonn.
Gelobet sei mein Gott,
mein Tröster früh und spat.

5. Strophe ALLE ANWESENDEN

Komm, o mein Heiland Jesu Christ,
meins Herzens Tür dir o� en ist.
Ach zieh mit deiner Gnade ein;
dein Freundlichkeit auch uns erschein.
Dein Heilger Geist uns führ und leit
den Weg zur ewgen Seligkeit.
Dem Namen dein, o Herr,
sei ewig Preis und Ehr. 

Lesung Superintendent Christian Behr 
Lukas 2,1–14

„Tochter Zion” Blechbläserensemble
Variation I aus fünf Variationen
von Ludwig van Beethoven (1770 –1827)

Sicher wohnen – Einblicke Frauenkirchenpfarrerin Angelika Behnke

„O lieber Herre Gott“ Chor
Motette von Heinrich Schütz (1585 –1672)

Geistliches Wort Landesbischof Tobias Bilz
Lukas 2,7b

„Die Nacht ist vorgedrungen“ (EG 16,1.4.5)

Vorspiel von  Blechbläserensemble
Ludwig Güttler  

1. Strophe ALLE ANWESENDEN

Die Nacht ist vorgedrungen, 
der Tag ist nicht mehr fern. 
So sei nun Lob gesungen 
dem hellen Morgenstern! 
Auch wer zur Nacht geweinet, 
der stimme froh mit ein. 
Der Morgenstern bescheinet 
auch deine Angst und Pein.

4. Strophe Solisten, Blechbläserensemble

Noch manche Nacht wird fallen
auf Menschenleid und -schuld.
Doch wandert nun mit allen
der Stern der Gotteshuld.
Beglänzt von seinem Lichte,
hält euch kein Dunkel mehr,
von Gottes Angesichte
kam euch die Rettung her.

5. Strophe ALLE ANWESENDEN

Gott will im Dunkel wohnen 
und hat es doch erhellt. 
Als wollte er belohnen, 
so richtet er die Welt. 
Der sich den Erdkreis baute, 
der lässt den Sünder nicht. 
Wer hier dem Sohn vertraute, 
kommt dort aus dem Gericht.

Ansprache Ministerpräsident Michael Kretschmer

Marsch aus  Blechbläserensemble
„Judas Maccabäus“ 
von Georg Friedrich Händel (1685–1759)

Fürbitten Larissa P�tzner, ehrenamtliche Leiterin 
des Nachtcafés in Zschachwitz
Sabine Glaser, Stadtfeuerwehrverband 
Dresden e. V.
Oberbürgermeister Dirk Hilbert
Frauenkirchenpfarrer Markus Engelhardt

Vaterunser ALLE ANWESENDEN

Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern 
Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

„Dresdner Amen“ Blechbläserensemble 

„Bethlehem down“ Chor 
Motette von Peter Warlock (1892–1930)

„Nun singet und seid froh“ (EG 35,1. 2.4)

Vorspiel Blechbläserensemble
von Ludwig Güttler 

1. Strophe ALLE ANWESENDEN

Nun singet und seid froh,
jauchzt alle und sagt so:
Unsers Herzens Wonne
liegt in der Krippen bloß
und leucht’ doch wie die Sonne
in seiner Mutter Schoß.
Du bist A und O, du bist A und O.

2. Strophe Solisten, Blechbläserensemble

Sohn Gottes in der Höh,
nach dir ist mir so weh.
Tröst mir mein Gemüte,
o Kindlein zart und rein,
durch alle deine Güte,
o liebstes Jesulein.
Zieh mich hin zu dir, zieh mich hin zu dir.

4. Strophe ALLE ANWESENDEN

Wo ist der Freuden Ort?
Nirgends mehr denn dort,
da die Engel singen
mit den Heilgen all
und die Psalmen klingen
im hohen Himmelssaal.
Eia, wärn wir da, Eia, wärn wir da.

Kollektenbitte Otto Stolberg-Stolberg
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Danksagung:
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der Frauenkirche Dresden e. V., den beteiligten Ämtern und folgenden Partnern für ihre 

Unterstützung: Herrnhuter Sterne GmbH; Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband 

Dresden; Neumann & Müller Veranstaltungstechnik; Stadtfeuerwehrverband Dresden e.V.; 
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Nach der Livesendung � nden Sie die Vesper bis 
zum 22.12.2024 in der Mediathek unter 

www.mdr.de/mediathek

„Vom Himmel hoch“ Sopran Solo, Chor
Motette von Günter Raphael (1834–1899)

Sendung und Segen Landesbischof Tobias Bilz

„O du fröhliche“ (EG 44,1–3)

Vorspiel Blechbläserensemble
von Ludwig Güttler

1. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Welt ging verloren, Christ ist geboren:
Freue, freue dich, o Christenheit!

2. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Christ ist erschienen, uns zu versühnen:
Freue, freue dich, o Christenheit!

3. Strophe ALLE ANWESENDEN

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre:
Freue, freue dich, o Christenheit!

Friedensgruß Landesbischof Tobias Bilz

Canzon über Blechbläserensemble
„Vom Himmel hoch, 
da komm ich her“
für zwei Blechbläserchöre und Pauken
von Michael Praetorius (1571–1621)

        

Die Weihnachtliche Vesper wird durch Spenden � nanziert. 

Sie können uns einfach und vor Ort mit Ihrer PayPal-Spende:

oder Ihrer Spende via Banking-App:

unterstützen.
Natürlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, 

dass Sie Ihre Spende auf unser Bankkonto mit dem 
Verwendungszweck V23 überweisen:

Spendenkonto:

Gesellschaft zur Förderung der Frauenkirche Dresden e. V. 
IBAN: DE14 8508 0000 0470 0600 00

Commerzbank

Als Bürgerinitiative verstehen wir unseren Auftrag darin, die 
Weihnachtliche Vesper gemeinsam mit zahlreichen Unterstüt-
zern organisatorisch und � nanziell ohne ö� entliche Zuschüsse 

zu ermöglichen. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
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DRESDEN®


